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GEMEINDE SCHIERENSEE 
DER BÜRGERMEISTER 

Einladung Infoveranstaltung Kommunale Wärmeplanung 

Datum 
25.03.2024 

Liebe Schierenseerinnen und Schierenseer, 

wie stark die Preise von Gas und Öl ansteigen können, wurde uns in jüngster Zeit vor Augen geführt. 
Eine Besserung ist leider nicht in Sicht. Zudem wird mit dem Gebäudeenergiegesetz, das zum 
1. Januar 2024 in Kraft getreten ist, der Einsatz von mindestens 65 % erneuerbaren Energien beim
Einbau neuer Heizungen vorgeschrieben.

Die gute Nachricht ist: wir können das gemeinsam gestalten! 

Im Rahmen einer Potenzialanalyse wollen wir den für Schierensee besten und kosteneffizientesten 
Weg zu einer klimafreundlichen und fortschrittlichen Wärmeversorgung ermitteln. Dabei wird u. a. 
geprüft, welche unterschiedlichen Quellen für erneuerbare Energien perspektivisch für die Wärme-
versorgung verfügbar sind, wie z. B. Energie aus Abwasser, Solarthermie, Geothermie, Biomasse 
oder anderen Quellen. 

Eigentümerinnen und Eigentümer von Grundstücken können somit besser planen, welche Investiti-
onen in die Energieversorgung für sie am wirtschaftlichsten sind. 

Zur Informationsveranstaltung über die kommunale Wärmeplanung der Gemeinde Schierensee 
lade ich Sie im Namen der Gemeinde Schierensee und des Gemeinderates herzlich 

am Mittwoch, den 10. April 2024 um 18:00 Uhr ein. 

Aufgrund fehlender Räumlichkeiten in der Gemeinde findet die Veranstaltung in der Scheune auf 
dem Gut Schierensee statt. Bitte tragen Sie warme Kleidung, da die Scheune nicht geheizt ist. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Zur besseren Planung bitten wir Sie, uns bis zum 06.04.2024 mitzuteilen, mit wie vielen Personen 
Sie an der Informationsveranstaltung teilnehmen werden. Teilen Sie uns bitte auch mit, ob Sie eine 
Mitfahrgelegenheit benötigen oder anbieten können. 

Bitte informieren Sie hierzu: 
Reimund Rosenberger Marion Kienle-Wellnitz  
Telefon: 04347 / 5235 Telefon: 04347 / 7134 304 
E-Mail: Reimund.Rosenberger@schierensee.de E-Mail: Marion.Kienle-Wellnitz@schierensee.de

Über Ihr Kommen und Ihr Interesse würde ich mich sehr freuen. 

Manfred Kaiser 
Bürgermeister 

mailto:Reimund.Rosenberger@schierensee.de
mailto:Marion.Kienle-Wellnitz@schierensee.de


Neues aus dem Bau- & Umweltausschuss 

Umwelttag in Schierensee 

Am 09. März fand wie in jedem Jahr wieder der Umwelttag in Schierensee statt. 

Die Beteiligung mit über 30 Teilnehmern war super! Und auch das Wetter spielte mit. Gearbeitet 
wurde in zwei Gruppen: Eine Gruppe konzentrierte sich auf das Sammeln von Müll im Dorf. Die 
andere Gruppe hatte das Aufräumen der Badestelle übernommen.  

Nach getaner Arbeit saßen alle noch bei einem Imbiss zusammen. 

Ein großes Dankeschön an alle Freiwilligen! 

Reimund Rosenberger – Vorsitzender Bau-und Umwelttausschuss



 

 

 
 

 

 
 

 
 

Einwohnerversammlung 

Am 19.05.2024 wird am Vormittag eine 

Einwohnerversammlung der Gemeinde stattfinden. 

Nähere Informationen dazu werden noch bekannt 

gegeben. 

Pfingstfeuer 

Liebe Schierenseer:innen,        

auch in diesem Jahr soll es wieder ein Pfingstfeuer auf dem 

Bolzplatz geben. 

Am 19.05.2024 ab 18 Uhr sind alle Bürger:innen herzlich dazu 

eingeladen. Für das leibliche Wohl ist mit Wurst und 

alkoholischen sowie auch alkoholfreien Getränken gesorgt J  
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Bärenklau-Bekämpfung 4. Runde 
 
 

Seit 2020 bemüht sich kleine Gruppe Schierenseer Bürger*innen das riesige Vorkommen des 
invasiven und gefährlichen Riesenbärenklaus, auch Herkulesstaude genannt, in der Nähe unseres 
Dorfes einzudämmen und vom Siedlungsbereich fern zu halten.  
Auf mehreren kleineren Flächen hatten wir in diesem Jahr „nur noch“ ein paar hundert, zumeist 
junge Pflanzen auszugraben und keine Blütenbildung, was zeigt, dass unsere Strategie funktioniert. 
Auch auf Rövra, dem Berghang hinter den Fischteichen, könnten wir weitere deutliche Erfolge 
verbuchen. Inzwischen konzentriert sich Hauptvorkommen auf die große Weidefläche und dort sieht 
wirklich noch sehr schlimm aus. Die Schafe der Familie Hertz-Kleptow tun ihr Bestes, um die 
Pflanzenmassen kurz zu halten. Aber eine Monodiät nur aus Bärenklau bestehend, bekommt auch 
ihnen nicht, weshalb sie nicht den ganzen Sommer dort sein können. Die Pausen der Beweidung 
nutzt der starke Riese gnadenlos aus, um umso heftiger auszutreiben und Blätter, Blüten und 
Früchte zu bilden. In diesem Jahr hatten wir das Glück, dass die Tiere rechtzeitig Ende Juni -Anfang 
Juli zur Hauptblütezeit kamen und alles bis auf den Boden kahl fraßen. Umso mehr Arbeit hatten 
wir anschließend wochenlang mit dem Abschneiden die kleinen, oft zwischen den großen Blättern 
versteckten Nachblüten und, bei Fruchtbildung, der Entsorgung  im Hausmüll. Da waren wir über 
jede Pflanze dankbar, die im Frühjahr ausgegraben wurde, denn die kommt nicht wieder! 
Hier ein paar Zahlen um das Ausmaß der Bekämpfung zu verdeutlichen: 
 

Bärenklau-Jahresvergleich 
Jahr Wurzeln ausgegraben Dolden bzw. Nachblüten geschnitten Arbeitszeit 
2021  9.380   1235   1.394   115 Std. 
2022  8.833   1950      900   138 Std. 
2023  8.016     589   6.467   113 Std. 
 
Hatten wir im Coronajahr 2021 noch große Unterstützung aus der Dorfbevölkerung ist die Gruppe 
der Engagierten inzwischen auf ein halbes Dutzend geschrumpft. Andererseits hat sich der 
Bärenklau durch den Schafsvertritt auf der Weide sogar noch ausgebreitet. Eine Herkulesaufgabe 
liegt 2024 wieder vor uns, Ohne weitere Unterstützung können wir sie nicht bewältigen, was auch 
unsere Motivation nicht unberührt lässt. Nichts zu tun wäre jedoch fatal und alles mühsam Erreichte 
sehr schnell verloren.  
Deshalb mein dringender Appell: Beteiligt Euch zahlreich an den Aktionen. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich, Wir weisen Euch ein. Falls die Termine nicht passen oder bei Fragen, melde Euch gern 
bei mir, wir finden für alles eine Lösung.  
 
Übrigens: Der Bärenklau hat sich das schönsten Fleckchen Erde in Schierensee ausgesucht. Jeder 
Arbeitseinsatz wird zum Naturerlebnis. 
 
 
 
Gudrun Aschenbach, Bärenklau-Managerin, 04347-9545, jugasch@web.de 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

        



Riesen-Bärenklau-Aktionstermine 
 

Treffpunkt Marienberg hinter den Fischteichen, Flurstück Rövra, immer 14 Uhr 
 

Mitbringen: Zum Wurzeln ausgraben werden Spaten, Schutzhandschuhen und hautbedeckender 
Kleidung gebraucht. Zum Dolden abschneiden kommen  Astschere, Machete oder einen scharfer 
Spaten sowie eine Schutzbrille zum Einsatz.  
 
Samstag 13. April Bärenklau-Aktion Wurzeln graben 
 
Samstag 20. April Bärenklau-Aktion Wurzeln graben 
 
Samstag 27. April Bärenklau-Aktion Wurzeln graben 
 
Samstag 4. Mai  Bärenklau-Aktion Wurzeln graben 
 
Samstag 11. Mai Bärenklau-Aktion Wurzeln graben 
 
Samstag  24.Juni Bärenklau-Aktion Dolden schneiden oder Wurzeln graben 
 
Samstag 29. Juni Bärenklau-Aktion Dolden schneiden oder Wurzeln graben 
 
Samstag 6. Juli  Bärenklau-Aktion Dolden schneiden oder Wurzeln graben 

 
 

(Alle Termine befinden sich auch im Kalender auf der letzten Blickpunktseite.) 
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Nistkästen putzen 2024 
 
Trotz angenehmer Wetterbedingungen fanden sich dieses Mal leider keine Kinder zum Nistkästen 
putzen ein. Stattdessen bekamen Volker und ich erneut Gesellschaft vom Naturpark-Ranger Simon. 
Einige Kästen waren schon im Oktober bzw. am vorherigen Wochenende von den Kindern 
gesäubert worden. Es blieben 23 Meisenkästen für unser kleines Team. Wie gut, dass Simon ein 
guter Kletterer ist, denn ein paar Kästen hingen ziemlich hoch und waren längere Zeit nicht gereinigt 
worden. Da die Kästen in großem Abstand zueinander angebracht sind, verteilen sie sich über eine 
längere Strecke und wir brauchten insgesamt zweieinhalb Stunden, um sie alle aufzuspüren.  
 
Unterwegs war Simon ganz begeistert von unserm schönen Dorf: Von seinen alten 
Backsteingebäuden im Ortskern, seiner grünen Umgebung mit den weiten Niedermooren der 
Grubenbek im Westen und entlang des Knüppeldammsgrabens im Osten, vom Baumlehrpfad mit 
seiner Feldsteinbeschilderung und von den mystischen Widdern. Ein Wanderweg, der alle diese 
Schätze mit einbeziehen und mit Tafeln erklären würde, tat sich als Vision auf.  
Was für ein schöner und erfolgreicher Tag : )  
 
Ausnahmslos alle Meisenkästen enthielten Nester. Offensichtlich herrscht im Vogelreich weiterhin 
großer Wohnungsmangel. Zwei Kästen mussten wir zum Reparieren mitnehmen und auch die 
übrigen sind in die Jahre gekommen. 
  
Wollen wir im nächsten Jahr Nistkästen für kleinere Vögelchen wie Meisen bauen? 
Ich wäre dabei! 
 
 
Herzliche Grüße von der Vogelfreundin 
Gudrun Aschenbach 
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Vom Eise befreit sind Strom und Bäche, 
Durch des Frühlings holden, belebenden Blick; 
Im Tale grünet Hoffnungs-Glück; 
Der alte Winter, in seiner Schwäche, 
Zog sich in rauhe Berge zurück. 
Von dorther sendet er, fliehend, nur 
Ohnmächtige Schauer körnigen Eises 
In Streifen über die grünende Flur; 
Aber die Sonne duldet kein Weißes, 
Überall regt sich Bildung und Streben, 
Alles will sie mit Farben beleben; 
Doch an Blumen fehlt's im Revier, 
Sie nimmt geputzte Menschen dafür.  
Kehre dich um, von diesen Höhen 
Nach der Stadt zurück zu sehen. 
Aus dem hohlen finstern Tor 
Dring ein buntes Gewimmel hervor. 
Jeder sonnt sich heute so gern. 
Sie feiern die Auferstehung des Herrn, 
Denn sie sind selber auferstanden, 
Aus niedriger Häuser dumpfen Gemächern, 
Aus Handwerks- und Gewerbes-Banden, 
Aus dem Druck von Giebeln und Dächern, 
Aus Straßen quetschender Enge, 
Aus der Kirchen ehrwürdiger Nacht 
Sind sie alle an‘s Licht gebracht. 
Sieh nur sieh! wie behend sich die Menge 
Durch die Gärten und Felder zerschlägt, 
Wie der Fluss, in Breit' und Länge, 
So manchen lustigen Nachen bewegt, 
Und, bis zum Sinken überladen, 
Entfernt sich dieser letzte Kahn. 
Selbst von des Berges fernen Pfaden 
Blinken uns farbige Kleider an. 
Ich höre schon des Dorfs Getümmel, 
Hier ist des Volkes wahrer Himmel, 
Zufrieden jauchzet groß und klein: 
Hier bin ich Mensch, hier darf ich’s sein. 

 

#
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   Auf den Spuren von Caspar von Saldern 

Allen Interessierten bietet Förster Götz Heeschen wieder geführte Waldwanderungen an, eine 
Zeitreise in die Geschichte unserer Heimat: 

Der Schierenseer Wald im Herzen des Naturparks Westensee ist naturkundlich wie auch 
geschichtlich ein besonderes Ziel, welches man kennen sollte. Er ist Rest des alten Urwaldes 
"Isarnhoe", der "Eiserne Wald". Sagen sind überliefert, die von wahren Riesen berichten, die hier 
lebten. Die Ritter vom Westensee erhielten das Lehen und ihre Nachfahren gründeten das Gut 
Schierensee. Caspar von Saldern errichtete einen Landschaftspark. Mit Wasserspielen und 
besonderen Bauten war der Park eine landesweite Attraktion. Im Wald gab es Kätner und 
Holzvögte mit herzergreifenden Geschichten. Es gibt Uraltbäume und mit etwas Glück, seltene 
Arten zu sehen. 

Zwei geführte Wanderungen werden angeboten: 
Samstag 27. April und Samstag 4. Mai, Treffpunkt jeweils um 14 Uhr am Waldeingang "Lustige 
Schwester" vgl. Karte, Dauer etwa 2 Stunden, nicht bei Sturm oder Dauerregen, Spendenbeitrag 
2 EUR pro erwachsener Person. 
Betreten des Waldes laut Waldgesetz auf eigene Gefahr! 
Kein Haftungsanspruch. 
Bitte an Schutz vor Mücken und Zecken denken (Autan o.ä.)! 



NaTOUR 
 
Wie, Unkraut kann man essen? 
 
Ja, aber nur solches, welches man gut kennt!  
Ihr kennt Euch nicht aus? Das lässt sich ändern!  
 
In der Umgebung von Schierensee begeben wir uns auf die Suche nach den wilden Kräutern. 
Welches Kraut ist das schönste, welches das leckerste und welches das heilsamste? In einem 
kleinen Wettbewerb werden wir dies herausfinden.  
 
Wenn wir genug in den Körbchen gesammelt haben, bereiten wir im DHG gemeinsam einen 
Kräuterquark. Auf frischem Körnerbrot und mit Holunderblütenlimonade als Getränk wird ein 
köstliches Mahl daraus. 
 

Guten Appetit für gute Gesundheit wünscht 
Gudrun Aschenbach 

 
 
 
Das Wichtigste zur Teilnahme: 
Treffpunkt: Dorfgemeinschaftshaus 
Termin: Mittwoch, den 15. Mai um 15.30 Uhr 
Anmeldung erbeten über jugasch@web.de oder 04347-96545 oder über WhatsApp bei 
Varina Südkamp 
 

 



PUNKT Die Kinderseiten   

Endlich ist der lange, nasse und graue Winter vorbei  
und der Frühling begrüßt uns mit den ersten warmen  

Sonnenstrahlen und den ersten Frühlingsboten wie die lila  

Krokusse und die leuchtend gelben Narzissen in unseren Gärten.  

Die Ostereier-Suche haben wir erfolgreich hinter uns gebracht und wir  

warten sehnsüchtig auf das schöne Frühlingswetter, um endlich Fahrradtouren zu machen, Eis zu essen oder mit 

Freunden am See zu picknicken. Die Blätter der Bäume werden grün und die Blumen blühen um die Wette. Eine Pflanze 
ist im Frühjahr besonders präsent.  

Natürlich! – Der Frühling ist die Zeit, in der der Löwenzahn seine volle Pracht entfaltet. Wusstest du, dass der 

Löwenzahn mehr als nur eine Blume ist? Tatsächlich ist er eine wahre Allzweckwaffe in der Natur und in der Küche. 

Von Löwenzahnsalat über Löwenzahn-Pesto bis hin zu Löwenzahngelee gibt es unzählige kreative Möglichkeiten, diese 

gelbe Schönheit zu nutzen. Es ist erstaunlich, wie vielseitig der bescheidene Löwenzahn sein kann und er erinnert uns 

daran, dass auch in den einfachen Dingen des Lebens so viel Wertvolles stecken kann! 

Rezept für Löwenzahngelee: 

Du brauchst: 

200 Gramm gelbe Blütenblätter mit möglichst wenig grün 

1 Zitrone 

500 Gramm Gelierzucker 2:1 

1 Liter Wasser 

heiß ausgewaschene Marmeladengläser 

Zubereitung: 
Nach dem Sammeln der Blüten, müssen die gelben Blütenblätter abgezupft werden. Das kann ganz schön lange 
dauern! Achte darauf, dass nicht zu viel der grünen Blätter mit im Topf landen. Wenn das Abzupfen erledigt ist, füllst du 

1 Liter Wasser in den Topf und kochst die Blütenblätter mindestens 10 Minuten auf. Du kannst entscheiden, ob du dann 

das Ganze entweder für etwa 12 Stunden ruhen lässt oder mit dem Pürierstab pürierst. Bei beiden Varianten musst du 

danach alles durch ein sauberes Küchentuch oder ein engmaschiges Sieb streichen. Das aufgefangene gelbe Wasser 

verrührst du mit dem Gelierzucker und presst den Saft der Zitrone dazu. Im Anschluss kochst du das Löwenzahngelee 

nach Packungsanweisung des Gelierzuckers und füllst den Gelee in die sauberen Gläser. 

Guten Appetit! 

Varina Südkamp 





Kalender
(Alle Angaben ohne Gewähr!) 

April Mai Juni 
01 Mo Ostermontag 01 Mi Boßeltour, 

Sparclub, DGH, 
11 Uhr 

01 Sa 

02 Di 02 Do 02 So 
03 Mi 03 Fr 03 Mo Turnen, DGH, 18-19 Uhr 
04 Do 04 Sa Waldwanderung, 

14 Uhr, Lustige 
Schwester 

& 
Bärenklauaktion 
14 Uhr, Rövra 

04 Di Yoga, DGH, 18:30 Uhr 

05 Fr 05 So 05 Mi 
06 Sa 06 Mo Turnen, DGH, 

18-19 Uhr
06 Do 

07 So 07 Di Yoga, DGH, 
18:30 Uhr 

07 Fr 

08 Mo Turnen, DGH, 
18-19 Uhr

08 Mi Frauenstammtisch, 
DGH, 19:30 Uhr 

08 Sa 

09 Di Yoga, DGH, 
18:30 Uhr 

09 Do 09 So 

10 Mi Informationsveran-
staltung Wärmeplanung

10 Fr 10 Mo Turnen, DGH, 18-19 Uhr 

11 Do 11 Sa Bärenklauaktion 
14 Uhr, Rövra 

11 Di Yoga, DGH, 18:30 Uhr 

12 Fr 12 So 12 Mi Frauenstammtisch, DGH, 19:30 
Uhr 

13 Sa Bärenklauaktion 
14 Uhr, Rövra 

13 Mo Turnen, DGH, 
18-19 Uhr

13 Do 

14 So 14 Di Yoga, DGH, 
18:30 Uhr 

14 Fr 

15 Mo Turnen, DGH, 
18-19 Uhr

15 Mi NaTOUR, DGH, 
15:30 Uhr 

15 Sa 

16 Di Yoga, DGH, 
18:30 Uhr 

16 Do 16 So 



17 Mi 17 Fr 17 Mo Turnen, DGH, 18-19 Uhr 
18 Do 18 Sa 18 Di Yoga, DGH, 18:30 Uhr 
19 Fr 19 So Bürgerversammlung 

(nähere Infos folgen 
separat)  

19 Mi 

20 Sa Bärenklauaktion 
14 Uhr, Rövra 

20 Mo Turnen, DGH, 
18-19 Uhr

20 Do 

21 So Anmeldeschluss 
Boßeln am 1. Mai 

21 Di Yoga, DGH, 
18:30 Uhr 

21 Fr 

22 Mo Turnen, DGH, 
18-19 Uhr

22 Mi 22 Sa 

23 Di Yoga, DGH, 
18:30 Uhr 

23 Do 23 So Redaktionsschluss Blickpunkt 
03-2024

24 Mi 24 Fr 24 Mo Turnen, DGH, 18-19 Uhr & 
Bärenklauaktion  
14 Uhr, Rövra 

25 Do 25 Sa 25 Di Yoga, DGH, 18:30 Uhr 
26 Fr 26 So 26 Mi 
27 Sa Waldwanderung, 

14 Uhr, Lustige 
Schwester 

& 
Bärenklauaktion 
14 Uhr, Rövra 

27 Mo Turnen, DGH, 
18-19 Uhr

27 Do 

28 So 28 Di Yoga, DGH, 
18:30 Uhr 

28 Fr 

29 Mo Turnen, DGH, 
18-19 Uhr

29 Mi 29 Sa Bärenklauaktion 
14 Uhr, Rövra 

30 Di Yoga, DGH, 
18:30 Uhr 

30 Do --- 30 So 

-- -- --- 31 Fr -- -- --- 

Die Sitzungstermine der örtlichen Ausschüsse für das zweite Quartal waren zum Zeitpunkt 
der Drucklegung noch nicht wie gewohnt online verfügbar. 

Bitte informieren Sie sich daher unter https://ris.amt-eidertal.de/Meeting.mvc/List! 

Einen aktuellen Terminplan finden Sie ebenfalls unter 
https://schierensee.de/my-calendar/ 

https://schierensee.de/my-calendar/


Hinweise für Autorinnen und Autoren 
Haben Sie ein interessantes Thema für den Blickpunkt, über das Sie einen Text verfassen möchten? 
Haben Sie ein besonderes Foto aufgenommen? Planen Sie einen Aufruf für eine Veranstaltung? 
Wurden Sie von der Muse geküsst und haben im Zuge dessen einen informierenden, besinnlichen 
oder historisch-rückblickenden Text produziert, der die Dorfgemeinschaft interessieren und 
unterhalten könnte? Möchten Sie einen Aufruf starten oder die Leser/-innen in den Genuss eines 
Ihrer Rezepte kommen lassen?  
Was Sie auch immer Sie mit uns teilen möchten, wir freuen uns über jeden Beitrag, der den 
Blickpunkt abwechslungsreich und vielfältig gestaltet.  
 

 
Bitte berücksichtigen Sie für das Einreichen Ihrer Texte folgende Formatvorgaben, um ein 

einheitliches und platzsparendes Layout sicherzustellen: 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Bedenken Sie bei der Angabe Ihrer Kontaktdaten ebenfalls, dass der Blickpunkt regelmäßig online 
im Archiv zu finden ist. Sollten Sie der Veröffentlichung Ihrer Daten im Internet (auf: 
http://schierensee.de/blickpunkt-01-2013/) nicht zustimmen, für die Papierversion aber freigeben, 
wenden Sie sich an Karin Griewatsch (karin.griewatsch@schierensee.de). 
 
Möchten Sie einen Text einreichen, aber nicht mit dem Computer arbeiten wollen, nehmen wir auch 
sehr gerne Ihre handschriftliche Ausfertigung entgegen und tippen diese dann ab. 
 
Wir freuen uns stets auf interessante Beiträge aus allen Bereichen des dörflichen Lebens 
(blickpunktredaktion@schierensee.de). 
 

Einen aktiven Frühling wünscht Ihr Blickpunkt-Team  
Varina & Tobias Südkamp 

 

- Verfassen Sie Ihren Text bitte in der Schriftart ARIAL! 
- Wählen Sie bitte die Schriftgröße 12 für den Text, Überschriften in Größe 20! 

- Zur Absatzgestaltung verwenden Sie möglichst BLOCKSATZ! 
Und das Layout der Seitenränder sollte SCHMAL sein! 

Beachten Sie bei der Verwendung von Bildmaterial aus dem Internet, dass Sie sich 
ausschließlich auf kostenfreien Plattformen (z.B.: www.pixabay.com) bedienen, um Ihre Texte 

mit Bildern zu illustrieren, da es ansonsten zu lizenzrechtlichen Konflikten mit den 
Rechteinhabern kommen kann. - Der Blickpunkt wird nämlich auch auf der Seite 

www.schierensee.de online veröffentlicht.  
Eigene Bilder sind insofern unproblematisch, wenn die auf den Bildern zu erkennenden 

Personen ihr Einverständnis zur Veröffentlichung gegeben haben. 
 

 




